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Drucksache lV/1341 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 19. Juni 1963 

6 — 68070 — 5757/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 


eine Verordnung des Rates zur Änderung von Artikel 1 
der Verordnung Nr. 24 des Rates hinsichtlich der Frist für 
die Einrichtung des Weinbaukatasters. 


Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 10. Juni 1963 dem Herrn Präsiden- 
ten des Rates der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zum genannten Kommissions- 
Vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Der Rat wird den genannten Kommissionsvorschlag in seiner 
Sitzung vom 18. /20. Juni 1963 behandeln. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung des Rates 
zur Änderung von Artikel 1 der Verordnung Nr. 24 des Rates 
hinsichtlich der Frist für die Einrichtung des Weinbaukatasters 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

In A rtikel 1 der Verordnung Nr. 24 des Rates 
über die schrittweise Errichtung einer gemeinsamen 
Marktorganisation für Wein ist vorgesehen, daß die 
Mitgliedstaaten bis zum 30. Juni 1963 ein Weinbau- 
Kataster einrichten. 

In der Verordnung Nr. 143 der Kommission -) sind 
die ersten Vorschriften zur Einrichtung des Wein- 
baukatasters festgelegt worden. 

Eine Nachfrist hat sich als erforderlich erwiesen, 
damit die Arbeiten im Zusammenhang mit der Ein- 
richtung des Weinbaukatasters in einigen Mitglied- 
staaten, in denen die diesbezüglichen Probleme we- 


gen der zahlreichen Erhebungen an Ort und Stelle 
und der zur Auswertung der Angaben benötigten 
Zeit besonders vielschichtig sind, ordentlich ausge- 
führt werden können — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung Nr. 24 des 
Rates über die schrittweise Errichtung einer gemein- 
samen Marktorganisation für Wein erhält folgende 
Fassung: 

„Die Mitgliedstaaten richten bis zum 31. Dezem- 
ber 1964 ein Weinbaukataster ein, das auf dem lau- 
fenden gehalten wird." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1963 in Kraft. 

Sie ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt 
unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Brüssel, den 


Amtsblatt der europäischen Gemeinschaften Nr. 30 
vom 20. April 1962, Seite 989 
-) Amtsblatt der europäischen Gemeinschaften Nr. 127 
vom 1. Dezember 1962, Seite 2789 
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